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Jürgen Nimptsch

Liebe Oberkasseler

Bürgerinnen und

Bürger!

Hier halten Sie

Schwarz auf Weiß den

Beleg dafür in Händen,

wie lebendig das Ver-

einsleben in Oberkassel ist. 30 ganz unterschiedl i-

che Vereine präsentieren sich hier mit ihrem Angebot

für Oberkassel. Im Verband der Ortsvereine haben

sie sich zusammengetan, um gemeinsam mehr zu

erreichen. Auf dem Info-Wochenende, zu dem der

Verband der Ortsvereine einlädt, können sich alle

Bürgerinnen und Bürger davon überzeugen, dass

bei der bunten Vereinslandschaft für jeden das Rich-

tige dabei ist. Als Schirmherr des Wochenendes er-

muntere ich Sie: Gehen Sie hin und pflegen alte

Kontakte oder lernen Sie das Angebot neu kennen.

Von A wie die Alten Kameraden bis Z wie Zupforche-

ster.

Als Schirmherr freue ich mich auch besonders, dass

die Oberkasseler Kulturtage in diesem Jahr ihr zehn-

jähriges Bestehen feiern können. Das Jubiläum be-

weist, wie erfolgreich die Veranstaltungs-woche ist

und dass sie aus dem Oberkasseler Leben und über

den Ortstei l hinaus nicht mehr wegzudenken ist.

Brauchtum, Kultur, Sport und Freizeit: Ich bin immer

wieder beeindruckt, was die Oberkasseler Vereine

alles auf die Beine stel len – ehrenamtl ich versteht

sich natürl ich. Auch der Zusammenhalt untereinan-

der und die gegenseitige Unterstützung ermöglichen

dieses blühende Vereinsleben. Für dieses Engage-

ment möchte ich Ihnen an dieser Stel le ganz herzl ich

danken. Ihre Arbeit leistet einen großen Beitrag zur

Vielfalt in unserer Stadt. Für das Info-Wochenende

und die Kulturtage wünsche ich Ihnen daher gutes

Gelingen und volle Häuser.

Grußwort des Oberbürgermeisters

Oberkasseler Zeitung

Liebe Oberkasseler

Bürgerinnen

und Bürger,

endl ich ist es soweit. Nach

über 20 Jahren gibt es wieder

ein Infowochenende der Vereine in Oberkassel. Hier-

zu haben die Bürgerinnen und Bürger aus unserem

Ort die Gelegenheit, sich in der Jupp-Gassen-Halle

bei der Darstel lung aller dem VdO angeschlossenen

Vereinen und Verbänden über deren Arbeit zu infor-

mieren. Bewusst haben wir das Straßenfest der Kul-

turtage mit unserem Vereinswochenende

zusammengelegt. Beide Veranstaltungen ziehen ei-

ne große Masse unterschiedl ichster Besucher an

wobei Vereinsleben und Kultur nah bei einander l ie-

gen.

(Mehr dazu im Innentei l der Zeitung).

In diesem Jahr konnte der Verband folgenden

Vereinen zum Jubiläum gratul ieren:

- Circusschule Corel l i e.V. zum 30 jährigen

- Rheinischer Kinder- und Jugendchor Bonn

e.V. zum 50 jährigen

- Beueler Judoclub e.V. zum 50 jährigen

- Power Pänz 2001 e.V. zum 1 0 jährigen

- Veschaik zum 1 00 jährigen

- Zupforchester Bonn-Oberkassel 1 921 e.V.

zum 90 jährigen

Nun noch eine Bitte. Unterstützen Sie die Oberkas-

seler Vereine bei deren Veranstaltungen. Es muss

nicht immer der Gürzenich in Köln sein! Nein, in

Oberkassel gibt es auch eine gute Karnevalsitzung.

Unsere Sportvereine bieten Ihnen ein weitgefächer-

tes Angebot für al le Altersklassen und wer gerne

singt, hat hier in Oberkassel auch die verschiedens-

ten Möglichkeiten. Sie sind herzl ichst Eingeladen mit

zu machen.

RolfSülzen für den VdO

Aktiv in Oberkassel
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Zupforchester

Bonn-Oberkassel 1 921 e.V.

Im 90. Jubiläumsjahr präsentiert sich das Zupforche-

ster unter der Leitung der japanischen Musikerin Ka-

naho Debinski, die vor gut einem Jahr den

Dirigentenstab und damit die musikal ische Verant-

wortung übernommen hat. Seitdem proben die rund

1 5 Musikerinnen und Musiker mit neuen Impulsen

und musikal ischem Feingefühl. Die Proben finden je-

den Freitagabend um 20:00 Uhr im evangelischen

Jugendheim in der Kinkelstraße statt. Dort treffen

sich die Liebhaber barocker, klassischer und neu-

zeitl icher Musik, um die regelmäßigen Konzerte vor-

zubereiten. Unsere Instrumente sind Mandoline,

Mandola, Gitarre und Kontrabass, je nach Reper-

toire ergänzt um Cembalo oder Klavier, Flöten und

andere Instrumente.

Interessierten kann Unterricht ertei lt werden, Neulin-

ge und Wiedereinsteiger sind gleichermaßen herz-

l ich wil lkommen! Termine

auf Anfrage.

Die Highl ights in unserer

Vereinsgeschichte sind die

Produktion diverser Tonträ-

ger, Konzertreisen nach

England, Frankreich und

Kanada. Besonders inter-

essant ist es, bei Konzer-

ten im näheren und

weiteren Umfeld mit pro-

fessionellen Musikern zu-

sammen zu arbeiten, z.B.

mit Dorothee Oberl inger,

Professorin für Flöte am Mozarteum in Salzburg,

oder mit Wolfram Lehnert vom Beethovenorchester

in Bonn. An dieser Stel le möchten wir auch dankbar

zurückblicken auf die langjährige Freundschaft und

musikal ische Zusammenarbeit mit Wolfgang Hess,

dessen plötzl icher Tod sowohl menschlich als auch

musikal isch eine schmerzl iche Lücke hinterlassen

hat.

In diesem Jahr feiern wir außer dem Vereinsge-

burtstag weitere Jubiläen: 60 Jahre aktive Mitgl ied-

schaft und nach wie vor unermüdlich – Josef

Kochenbach. Für 50 Jahre Vereinszugehörigkeit

danken wir außerdem unserem ehemaligen Dirigen-

ten, Wolfgang Steinwarz.

Kontaktdaten:

Website: www.zupforchester-oberkassel.de

Email: vorstand@zupforchester.de

1. Vorsitzende: Kerstin Seele, Telefon: 02242-86389
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Eckard Voß
Königswinterer Str. 673
53227 Bonn (Oberkassel)
Tel. : 0228 44 1 2 11
Fax: 0228 44 02 24
www.kreuz-apotheke.biz
kreuz.apo.bonn@pharma-online.de

Kaninchenzuchtverein R41 5
DOLLENDORF- OBERKASSEL
gegr.1 908

Spitzenschau 2011

An den beiden Tagen der 23.Bundes-Rammlerschau,mit
angeschlossener 57. Landesverbandsschau, in der
Messe Niederrhein in Rheinberg konnten wir uns
überzeugen von der Leistungsfähigkeit der deutschen
Rasse-Kaninchenzucht. 240 Preisrichter beurtei lten über

1 3.488 Kaninchen in 98 Rassen und 397
Farbenschlägen. 5 Züchter unseres Vereins hatten schon
mittwochs 28Tiere angeliefert.
Wochen vor einer Ausstel lung werden die besten Tiere
ausgewählt und schaufertig gemacht. Da wird
besonderes Augenmerk auf das zulässige Gewicht und
auf die Körperform gelegt. Ja Sie haben richtig gelesen,
diese beiden Positionen entscheiden schon wie bei einer
Miss Wahl über Teilnahme oder Ausscheiden an der
weiteren Bewertung.
Auch hat jede Rasse ihre speziel len Fellmerkmale wie
normal, kurz oder lang wie bei den Angorakaninchen,
aber es gibt noch mehr Felltypen. Es folgen noch die
Testkriterien wie z. B Kopfform und Seitenzeichnung .Ein
männliches Tier hat sich in der Kopfform von dem
anderen Geschlecht zu unterscheiden. Farbe und auch

der Pflegezustand wird gewertet. Vor jeder Schau
müssen dem Tier die Nägel geschnitten werden.
Rein theoretisch kann ein Tier 1 00Punkte erreichen, je
4Stück werden als Sammlung erfasst.
2 unserer Züchter erreichten den Landesmeister Titel,
H. Apri le mit Satin- Lux Kaninchen und H. Schiffmann
mit Riesenschecken schwarz-weiß , 383,5 Pkt.
punktgleich. Diese hohe Auszeichnungen ist der
ganze Stolz eines Züchters, auch konnten wir neben
Sachwerte kleine Geldgewinne einheimsen.
Neben dem Mitmachen galt es auch Zuchtfreunde aus
ganz Deutschland zu treffen, es wurde ausgiebig
gefachsimpelt. Unsere Landesmeister wurden gefeiert
und neue Freundschaften geschlossen.
Bei einem anschließenden Rundgang durch die vielen
Käfigreihen kauften wir das eine oder andere Tier oder
machten Termine zu einem Stal lbesuch bei
Züchterkollegen.

In Rheinberg präsentierten sich auch seltene Rassen die
nur auf den ganz großen Schauen zu sehen sind.
Insgesamt konnte der Kaninchen Zuchtverein R41 5
Dollendorf-Oberkassel 201 0 auf ein erfolgreiches Jahr
zurückblicken, wenn auch die kalten Wintertage nicht gut
für unsere Jungtiere waren.

Kontakt :Siegfried Schwabe

02223/3435 siggi-schwabe@web.de

www.r415dollendorf-oberkassel.de
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Inh. Manfred Krahe

Hosterbacher Str. 1 1 1
53227 Bonn
Telefon: 0228 / 44 1 8 60
Privat: 0228 / 44 44 1 4
Fax: 0228 / 94 49 56 0
Internet: www.zimmereikrahe.de

CASTEL-CHOR-OBERKASSEL

Gemischt klingt es am Besten

Der 6. Oktober 1 977 war die Geburtsstunde des CAS-

TEL-CHORES OBERKASSEL. Damals entschloss sich

eine Hand voll sangesfroher Oberkasseler Bürger das

Chorleben im Ort neu zu beleben. Allen Unkenrufen zum

Trotz wurde der gemischte Chor zu einem wichtigen Teil

der Oberkasseler Vereine und des Oberkasseler Vereins-

lebens.

Zwei Tenöre und acht Bässe bilden den männlichen Teil

der 34 Chormitgl ieder, die sich wöchentl ich, bis auf weni-

ge Ausnahmen, vol lzähl ig von 20 – 22 Uhr zur montägl i-

chen Chorprobe im kath. Pfarrheim in der Kastel lstraße

in Oberkassel einfinden.

Der Vereinsname geht in die Zeit der römischen Herr-

schaft am Rhein zurück. Damals hatten die Legionen

Roms im heutigen Oberkassel ein Castel errichtet.

Die Sängerfreunde um den 1 . Vorsitzenden Dieter Max,

haben wie alle Chöre und Gesangsvereine Nachwuchs-

sorgen, obwohl einige der Sopran- und Altsängerinnen

unter 30 sind und bei der Gründungsfeier noch nicht an-

wesend waren. „Dennoch kommen wir auf einen guten

Schnitt „Ü 60“, da einige unserer Sängerinnen und Sän-

ger den 80. schon gefeiert haben“ so Heidi Wildenhoff

die Geschäftsführerin der „Kaasseler“.

Bei Gemeinschaftsveranstaltungen wie „Rhein in Flam-

men“ sind die Kochkünste der Sängerinnen sehr gefragt,

ebenso beim „traditionel len Adventskonzert“ mit Kaffee

und Kuchen am 1 . Advent im kath. Pfarrheim oder bei der

„Weihnachtsfeier“, bei der auch Nichtmitgl ieder gern gese-

hene Gäste sind.

Hier können Interessierte ungezwungen ins Vereinsleben

rein schnuppern und feststel len, dass „die ja auch moder-

ne Sachen singen“. Wer Lust zum Singen hat braucht

nicht vorzusingen, sondern sollte einfach zur Chorprobe

kommen und mitmachen, um zu erfahren wie schön der

Chorgesang mit al l seinen Facetten ist.

Das Vereinsleben besteht aber auch aus Chorreisen, die

der Chor traditionel l im Zweijahresrythmus über Pfings-

ten durchführt. Ziele der Sängerinnen und Sänger waren

und sind Reiseziele meist abseits der Touristenströme.

So verbrachte die Reisegruppe die Pfingsten 2011 in der

Altmark. Die historische und dünn besiedelte Kulturland-

schaft im Norden des Landes Sachsen-Anhaltt erstreckt

sich vom Drawehn im Westen bis an die Elbe im Osten,

grenzt südl ich an die Magdeburger Börde und nördl ich

an das Wendland. Die Altmark ist in den Altmarkkreis

Salzwedel und den Landkreis Stendal untergl iedert.

Nach einem Zwischenstop in der Autostadt Wolfsburg

hatten die Oberkasseler ein volles geführtes Kultur-Pro-

gramm. Die Städte verzauberten mit mittelalterl icher

Backstein-Architektur. Stein- und Dorfkirchen sowie die

Klöster Jerichow und Dambeck, meist aus dem 11 . und

1 2. Jahrhunder, beherbergen historische Kleinode. Die

Akustik dieser Schätze des Mittelalters, verlockten die

Sänger zu Chorproben und dem einen oder anderen

„Dankeschönlied“.

Die aktuel le CD des Chores, wird am Infowochenende

der Oberkasseler Vereine. “Aktiv in Oberkassel“ am 1 8.

Sep. während der Präsentation der Ortsvereine in der

Jupp – Gassen Halle, zum Kauf angeboten.

„Singen kann jeder“, weiß Dieter Max „und wer es doch

nicht kann ist auch als inaktives Mitgl ied wil lkommen!“.

Für weitere Informationen stehen die Vorstandsmitgl ieder

und Dieter Max, 1 . Vorsitzender, Tel. 01 63-1 908838 ger-

ne zur Verfügung.
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Vor Hundert Jahren durften Frauen in Deutschland nur
mit Zustimmung ihres Ehemannes arbeiten, Vereine oder
politische Parteien wurden selbstverständl ich von
Männern geführt. Da beschlossen im März des Jahres
1 91 3 auch Oberkasseler Frauen ihre eigene Ortsgruppe
unter dem Dachverband der Katholischen Frauen
Deutschlands zu gründen. Sich gegenseitig helfen und
den Glauben gemeinsam leben, das war die Absicht.
Seitdem hat sich für Frauen viel verändert: sie sind laut
Grundgesetz gleich berechtigt und durch ihre große
Mitgl iedzahl im Dachverband der KFD wird ihre Stimme
auch in der Kirche oder Politik gehört. Genauso ist auch
die Oberkasseler Gruppe gewachsen und hat einen
unverzichtbaren Platz im Vereinsleben vor Ort.
Das goldene Jubiläum soll gefeiert werden, mit einem
Abend am 03. März 201 2. Beginn ist an dem Samstag
um 1 7 Uhr mit einem Gottesdienst in Sankt Cäcil ia,
anschließend gibt es einen Empfang und die Feier im
Katholischen Vereinsheim an der Kastel lstrasse.
Die KFD-Gruppe in Oberkassel ist ein Verein mit über
200 Mitgl iedern. Diese werden von 1 7 Mitarbeiterinnen
manchmal schon über viele Jahre betreut, beim
regelmäßigen Besuch wird Kontakt gehalten oder zu
Geburtstagen Glückwünsche überbracht. Natürl ich gibt
es viele kirchl iche Aktivitäten im Glauben, wie
Besinnungstage den ökumenischen Weltgebetstag,
Glaubenswoche.
Donnerstags um 9 Uhr ist Frauenmesse, einmal im
Monat mit anschließender Donnerstagsrunde mit
Frühstück im Pfarrheim
Immer Verlass ist auf die Katholischen Frauen beim
Pfarrfest, Missionsbasar oder anderen tatkräftigen
Einsätzen. Es gibt außerdem Angebote zu Wanderungen,
Führungen, Ausflügen oder einfach den gesell igen
adventl ichen Nachmittag im Pfarrheim.
Der KFD-Vorstand möchte auch in den nächsten hundert
Jahren Frauen in Oberkassel zusammen bringen: junge
wie alte, verheiratete wie al leinstehende,
alteingesessene wie neuzugezogene Frauen. Dafür
brauchen wir in Zukunft Mitstreiterinnen, selbstbewußt im
Glauben und bereit zum ehrenamtl ichen Einsatz für
andere. Neue Ideen sind erwünscht, denn Kirche soll
lebendig mitgestaltet werden. Nur wenn auch in Zukunft
Frauen in Oberkassel bereit sind Leitungsaufsagaben zu
übernehmen kann der Ortsverband weiter bestehen.

Elferrat der KfD schunkelt

ins Jubiläumsjahr

Jedes Jahr am Samstag vor Weiberfastnacht bleibt in
vielen Kaaseler Haushalten die Küche kalt. Denn dann
besuchen die jecken Wiever den Karnevalistischen
Nachmittag des Elferrats der KfD Oberkassel.
Im kommenden Jahr 201 2 feiert der Elferrat ein beachtl i-
ches Jubiläum: seit 65 Jahren bringen die Damen der
närrischen Truppe die Oberkasseler Frauen zum feiern
und schunkeln!
Angefangen hat al les im Jahr 1 947. „Damals war natür-
l ich der Rahmen viel kleiner und famil iärer“, sagt Resi
Wünsch, die ebenfal ls auf ein jeckes Jubiläum zusteuert.
Seit 25 Jahren führt sie mit viel Herzblut, Schwung und
Temperament durchs Sitzungsprogramm und hat als
Präsidentin den Elferrat fest im Griff.
„Jede Sitzung ist anders – aber jede ist ein wirkl ich ein-
maliges Erlebnis!“, schwärmt sie. „Die wochenlangen
Proben sind zwar anstrengend, aber machen auch einen
Riesenspaß.“.
Heute besteht der Elferrat aus 24 Damen zwischen 20
und 70 Jahren. Besonders erfreul ich ist, dass sich viele
junge Frauen für den KfD-Karneval begeistern. Manch-
mal hat der närrische Virus sogar ganze Famil ien befal-
len und Töchter oder sogar schon Enkeltöchter von
Elferratsfrauen sind mit dabei.
Al le Elferrats-Akteurinnen sind absolute Allround-Talente.
Das reicht vom Nähen der Kostüme und Herstel len der
Saaldekoration bis hin zum Auftritt auf der närrischen
Bühne.
Ein bewährtes Küchenteam sorgt während der Sitzung
mit selbstgemachtem Kartoffelsalat und anderen
Schmankerln für das leibl iche Wohl. Und auch unsere
tatkräftigen Männer sind dabei: das Thekenteam küm-
mert sich um die reibungslose Versorgung mit Kaffee
und Getränken.
So viel Einsatz spricht sich natürl ich herum: der Karneva-
l istische Nachmittag mit Kaffee und Kuchen ist weithin
bekannt und beliebt, und die Eintrittskarten sind im Nu
verkauft.
Die Jubiläumssitzung zum 65jährigen Bestehen findet im
kommenden Jahr am 11 . Februar 201 2 statt. Das närri-
sche Publikum erwartet eine bunte Mischung aus Sket-
chen, Musik und Tänzen. „Mehr wird im Vorfeld nicht
verraten“, so Resi Wünsch, „es soll ja für al le noch span-
nend bleiben, was wir an diesem Nachmittag so bieten
werden.“
Es freuen sich auf eine tol le Jubiläumssitzung und viele
jecke närrische Wiever!

Der Elferrat der KfD Bonn-Oberkassel
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Bürgerverein Bonn-Oberkassel e.V.

Am 1 3. September 2011 feiert der Bürgerverein Oberkassel

(BvO) seinen vierten Geburtstag und konnte am 23. Jul i

2011 bereits sein 1 00. Mitgl ied wil lkommen heißen. Gemes-

sen an der Gründungszahl mag der Verein noch in den Kin-

derschuhen stecken, die bisher erreichten Ziele und

abgeschlossenen Projekte sprechen jedoch eine andere

Sprache: Sie spiegeln das große Engagement und die

Handlungsbereitschaft des Vorstands und der Mitgl ieder

des noch jungen Vereins wider, wenn es um die Belange

der Oberkasseler gi lt. So können sich bspw. Nicht-Mitgl ie-

der, ebenso wie Mitgl ieder, mit ihren Problemen, Vorschlä-

gen, Ideen und „Hilferufen“

direkt an den Vorstand wenden, der auf den monatl ich statt-

findenden Vorstandssitzungen die Anliegen direkt bespricht

und weiteres Handeln veranlasst. Somit ist bereits heute

ein Rückblick auf die junge Vergangenheit lohnenswert:

Im Jahr 2007 wurde der Bürgerverein unter großer Beteil i-

gung der Oberkasseler Bürger, in der Gaststätte „Oberkas-

seler Hof“ gegründet. Zwar gibt es in Oberkassel zahlreiche

Vereine, die intensiv die Ziele ihrer Bestimmung (sportl iche,

musikal ische, künstlerische Aktivitäten, Brauchtumspflege

sowie die Interessen ihrer Mitgl ieder) verfolgen, doch der

BvO schließt hier eine Lücke, da politische Gruppierungen

und Vertreter aus verschiedensten Gründen von vielen Bür-

gern nicht oder nur ungern angesprochen werden; er wurde

als direkter Ansprechpartner für al le Bewohner von Ober-

kassel gegründet und kann als Verein mit einer „starken

Stimme“

für die Belange der Bürgerschaft eintreten. Wichtig ist hier-

bei, dass der Verein in seiner Struktur politisch, konfessio-

nel l und wirtschaftl ich ungebunden ist. Der Bürgerverein

sol l insbesondere eine Möglichkeit darstel len, viele unbefrie-

digende Situationen und Gegebenheiten in Oberkassel zu

verbessern.

Dass dem Verein das Vertrauen in seine Arbeit und sein

Wirken, das die Mitgl ieder und Nicht-Mitgl ieder ihm bisher

entgegenbrachten, zurecht entgegengebracht wird, zeigt

sich nicht zuletzt daran, dass sich immer mehr Bürgerinnen

und Bürger mit ihren Vorschlägen und Bitten um Unterstüt-

zung an uns wenden:

Der erste Samstag im Mai steht nicht nur für Rhein in

Flammen. Bisher stel lte das Chaos der Parkplatzsituation

für die Oberkasseler auch oft ein großes Ärgernis dar. Seit

der Bürgerverein die Bewirtschaftung des „Kirmesplatzes“

als Parkplatz übernommen hat, ist jedoch eine deutl iche

Entlastung zu verzeichnen. Erst kürzl ich beschloss die Be-

zirksvertretung, dass dieser Platz auch bei weiteren Groß-

veranstaltungen (bspw. in der Rheinhalle an Karneval)

genutzt werden kann. Weitere Informationen dazu gibt es

beim BvO.

Außerdem beschäftigen wir uns stets mit dem Thema Si-

cherheit der Oberkasseler. Seit langer Zeit schon ist dem

Bürgerverein die mangelhafte Absicherung der Bahngleise

– besonders auf Höhe der stark frequentierten Jupp-Gas-

sen-Halle – ein Dorn im Auge gewesen. Da Gespräche und

Verhandlungen mit der Stadt Bonn und der Deutschen

Bahn ergebnislos bl ieben, erklärte sich das Garten- und

Landschaftsbauunternehmen G. Schumacher GmbH be-

reit, das Pflanzmaterial , welches es dann im Herbst 201 0

zur Absicherung der Gleise einsetzte, zu spenden.

Seit 201 0 organisieren wir einen Weihnachtsmarkt, der im-

mer freitags und samstags vor dem 2. Advent im Bürger-

park stattfindet. Al le, die sich mit einem Stand an dem

Markt betei l igen oder die Vorschläge für einen Programm-

punkt (Musik, Theater, o.ä.) einreichen möchten, sind herz-

l ich eingeladen, sich beim Vorstand zu melden.

Zur Förderung des Miteinanders betei l igen wir uns auch di-

versen Festen und organisieren das gesamte Jahr hin-

durch regelmäßig Stammtische, Sonntagsspaziergänge

und andere gemeinsame Aktivitäten. So ist das Maikäfer-

fest ebenso ein fester Termin für uns, wie Rhein in Flam-

men oder das Gemeindefest. Ohne die Unterstützung der

Stadt Bonn, der ortsansässigen Vereine sowie der zahlrei-

chen Helfer aus der Bürgerschaft wäre unsere Arbeit nicht

möglich. Auf den Bürgerverein warten in Zukunft noch zahl-

reiche weitere Aufgaben. Wir freuen uns über jeden Vor-

schlag zu neuen Projekten und stehen gerne zur

Verfügung, wenn es darum geht, Sie bei Ihrem Problem zu

unterstützen.

Zeigen auch Sie, dass Sie die Arbeit des BvO für unser

Oberkassel unterstützen - Werden Sie Mitgl ied! Schon mit

einem Beitrag ab 1 2,- Euro im Jahr sind Sie dabei.
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Seit über 35 Jahren engagieren wir uns für

den Erhalt des rheinischen Brauchtums

Die Alten Kameraden wurden 1 974 aus den Reihen der

Aktiven der KG Kaasseler Jonge Grün-Weiß Bonn-

Oberkassel gegründet. Man wollte wieder mit einem

eigenen Programmpunkt zur Bürgersitzung in Oberkassel

beitragen. Geprobt wurde in der Kneipe beim „Vrede

Marie“ in Meerhausen. Die Choreographie wurde selbst

ausgedacht und auch selbst einstudiert. Die Kostüme

nähten die Frauen der Aktiven selbst. Der Auftritt auf der

Sitzung wurde ein großer Erfolg und man entschloss sich

weiter zumachen. So begeisterten wir das Publikum seid

diesem Auftritt Jahr für Jahr mit neuen Tänzen und neuen

Kostümen.

1 989 trat man dann zum ersten mal als Garde mit

männlichen Tanzmariechen auf , wie es früher im

Karneval Tradition war. So entstanden die Garde -

Uniformen die wir heute noch tragen. Nach den Erfolgen

hier in Oberkassel kamen im Laufe der Jahre Auftritte in

Beuel und dem Siebengebirge hinzu. Um hier gegen die

professionellen Karnevalskräfte bestehen zu können

mussten wir unser Repertoire erweitern. Es entstand der

Auftrittsablauf der zu unserem Markenzeichen geworden

ist. Zunächst die Garde, bei deren Einmarsch man Angst

hat, das die Akteure einschlafen und dann der Kontrast,

die Showtänze die über die Jahre immer schneller und

akrobatischer geworden sind.

Die Zahl der Auftritte nahm im Laufe der Jahre immer

weiter zu und so entschlossen wir uns 2003, uns von den

Kaasseler Jonge zu trennen und gründeten die „Alten

Kameraden Bonn-Oberkassel e.V.“ als eingetragenen,

gemeinnützigen Verein. Unser Verein ist mit den Jahren

stetig gewachsen und wir sind stolz darauf heute über 70

Mitgl ieder in unseren Reihen zu haben.

Bei den Alten Kameraden ist jeder wil lkommen der das

rheinische Brauchtum pflegen oder fördern möchte.

Wenn sie Spaß am urwüchsigen Karneval haben und

über sich selbst lachen können, dann machen sie doch

bei uns mit wir suchen immer neue Tänzer und

Mitgl ieder.

Wir engagieren uns sehr für soziale Zwecke, so haben

wir unseren Auftritt schon mehrfach zugunsten des

Vereins Hände zur Hilfe versteigern lassen. Der Verein

betreut Personen, die aufgrund von körperl ichen,

geistigen oder seelischem Zustand Hilfestel lung

benötigen aus unserer Region und leitet al le

gespendeten Gelder 1 zu 1 weiter an die

Hilfsbedürftigen. Wir möchten „Aktiv in Oberkassel“

nutzen um Hände zur Hilfe weiter zu unterstützen. Die

Alten Kameraden werden hierzu eine Tombola

veranstalten in der wir einen Auftritt von uns als

Hauptgewinn verlosen. Wir haben aber noch einige

attraktive Preise die uns Vereine aus Oberkassel zur

Verfügung gestel lt haben. Hierfür dürfen wir uns im

Namen von Hände zur Hilfe bei den Vereinen ganz

herzl ich bedanken. Die Ziehung der Gewinner Erfolgt am

Sonntag, den 1 8.09.2011 gegen 1 8:00 Uhr auf der

Bühne. Der Lospreis beträgt 1 , -Euro. Die Lose sind am

Stand der Alten Kameraden erhältl ich.

Zum Schluß möchten wir uns noch bei al len bedanken

die uns in der vergangenen Session geholfen haben oder

uns durch Ihre Hilfe unterstützt haben.

Unser Verein lebt von der Arbeit und der Unterstützung

der Mitgl ieder, machen Sie doch mit. Besuchen Sie uns

auf unserem Stand in der Jupp Gassen Halle wir freuen

uns auf Ihren Besuch. Bitte betei l igen Sie sich an unserer

Tombola und helfen Sie uns anderen zu helfen.

Mitgl ied im Festausschuss Siebengebirge, RSE, BDK

und im Verband der Ortsvereine Oberkassel
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TuS Oberkassel 1 896 e.V.

Auch im 11 5. Jahr des Bestehens

die erste Adresse für Sportbegeis-

terte in Oberkassel.

Unser Sportangebot ist so breit

gefächert wie die Interessen unse-

rer Mitgl ieder, von A wie Aerobic

bis W wie Walking bieten wir für

jedes Alter und jede sportl iche Nei-

gung das passende Angebot.

Breitensport im TuS hält, was der Name verspricht: Hier

wird die gesamte Breite des Sports angeboten - ob im

Freien oder in der Halle, hier sind die passenden Spiele

für Groß und Klein dabei. Federball , Frisbee, Boule, Boc-

cia, Asphalt-Kegeln, Inl ineskaten oder Fahrradfahren, der

Fantasie sind bei uns keine Grenzen gesetzt, und famil i-

entaugl ich sind unsere Aktivitäten allemal.

Soll es noch rasanter sein – dann ist Handball viel leicht

Dein Sport. Bei uns kannst Du (fast) in jedem Alter die-

sem begeisternden Mannschaftssport nachgehen. In un-

seren Mannschaften kämpfen Kinder und Jugendliche

ab 6 Jahren bis zu den Senioren um Punkte und Siege.

Aushängeschild ist die 1 . Herrenmannschaft, die den Auf-

stieg in die Landesliga geschafft hat und ab dem 1 8. Sep-

tember (1 8.00 Uhr gegen den VFL Bardenberg) auf

Punktejagd geht.

Ursprünglich aus ehemaligen Handballern entstanden, ist

unsere Senioren Volleyballgruppe mittlerweile eine bunte

Truppe aus ehemaligen Faustballern, Handballern und

Fußballern mit „Stimmung in de Bud“, beim Spiel und

auch danach. Bei den Damen heißt dass ganze Prellbal l

und auch hier stehen der gemeinsame Spaß und das Mit-

einander im Vordergrund.

Wenn Du Spaß an Bewegung hast und Diszipl inen der

Leichtathletik auf spielerische Art erlernen möchtest,

dann bist Du in unseren Gruppen gut aufgehoben. Wir

bieten Leichtathletik für Kinder und Jugendliche, Breiten-

sportaktivitäten für Erwachsene und einen Lauftreff unter

dem Motto „Laufen macht Spaß“. Ganz nebenbei kannst

Du bei uns natürl ich auch das Sportabzeichen ablegen.

Ballgefühl, Schnell igkeit, Beweglichkeit, Kondition, Reak-

tion, Antizipation und Fairness– mit anderen Worten

Tischtennis wird in al l seiner Vielseitigkeit trainiert und in

Wettkämpfen (1 Damen-, 4 Herren- und 3-Jugendmann-

schaften) ausgeübt. Neben Training und Wettkampf ste-

hen regelmäßige Fahrten zu Turnieren im Ausland in

unserem Kalender, wo wir unserem Hobby gemeinsam

mit unseren ausländischen Sportsfreunden nachgehen.

Turnen ist die Wiege des TuS und immer noch eines un-

serer wesentl ichen Standbeine. Auch wenn die Zeiten

von Turnvater Jahn vorüber sind, Turnen ist jung geblie-

ben.

Bei uns geht es mit „Mutter und Kind“ - Turnen, wo die

Allerkleinsten mit ihren Eltern aktiv sind, los, gefolgt von

einem Turnangebot für Kindergarten- und Grundschulkin-

der. Für die dem Jugendalter entwachsenen Mitgl ieder

bieten wir eine breite Palette an. Der Bogen spannt sich

von Aerobic, wo dem körpereigenen Fett bei flotter Musik

und schnellen Schrittkombinationen der Kampf angesagt

wird, über Fitnessgruppen, die Bauch- Bein- und Po-

muskeln dehnen und stärken, bis zu den Gymnastikgrup-

pen, die sich der Dehnung der Bewegungsapparatur

verschrieben haben.

Alle Sportangebote des TuS werden von qualifizierten

Übungsleitern betreut, die sich freuen, wenn auch für Sie

etwas dabei ist.

Schauen Sie sich doch einfach im Internet unter

www.tus-oberkassel.de unser komplettes Angebot an

und kommen zum schnuppern in eine Übungsstunde Ih-

rer Wahl.
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Seit über 35 Jahren beschäftigt sich der Heimat-
verein mit der Sammlung und Archi-vierung von
Abbildungen, Schriften, Büchern und Fund-
stücken, die die Entwicklung des Stadttei ls
Oberkassel betreffen. Wir sehen uns als Verwal-
ter der Oberkasseler Vereine, die nicht mehr be-
stehen. In unserem Besitz sind die Nachlässe
von neun ehemaligen Vereinen und Gesell-
schaften sowie Chroniken, Festschriften, Orden
und Auszeichnungen von 1 3 noch existieren-
den Vereinen, deren Schriftwechsel auch von
uns archiviert wird. Zudem bewahren wir Erinne-
rungen auf an Persönlichkeiten, Famil ien, Ein-
richtungen und Gewerbebetriebe.
Im Rahmen der inzwischen 20 Ausgaben umfas-
senden Schriftenreihe (zwei Schriften in Vorbe-
reitung), des umfangreichen Fotoarchivs, einer
Reihe interessanter Exponate unterschiedl ichs-
ter Art sowie regelmäßiger Vortragsveranstaltun-
gen und Exkursionen beschäftigen sich die
Mitgl ieder mit einer großen Bandbreite von The-
men.
Dazu zählen die neuesten Forschungsergebnis-
se über die „Oberkasseler Steinzeit-menschen“
mit Einrichtung einer Gedenkstätte1 989 im Na-
turschutzgebiet Stingen-berg. Die „Fundstel le“
bi ldet mit ihrer vom Heimatverein erstel lten

Schautafel inzwi-schen eine neue Sehenswür-
digkeit Oberkassels. Bereits 1 985 konnte die
Restaurierung der Burganlage „Am Steiner
Häuschen“ vorläufig abgeschlossen werden.
Die häufigen Besucher finden detai l l ierte Infor-
mationen auf der Schautafel des Heimatvereins
und der Beschriftung an der Ruine.
Weitere Themen sind Leben und Werk des in
Oberkassel geborenen Kunsthistori-kers, Dich-
ters und Demokraten Gottfried Kinkel und sei-
ner Ehefrau, der Musikerin und Schriftstel lerin
Johanna, geb. Mockel. Auch die industriel len.
landschaftl ichen und städtebaulichen Entwick-
lungen wurden begleitet, etwa mir der vom „Ar-
beitskreis Zementfabrik“ erstel lten Denkschrift
zur weiteren Nutzung des ehemaligen Werks-
geländes.
Der Heimatverein wendet sich mit seiner Arbeit
neben der ansässigen Bevölkerung auch an die
neu zugezogenen Mitbürgerfamil ien sowie im
In- und Ausland lebende ehemalige Oberkasse-
ler, die uns besonders am Herzen liegen.
Die Vereinsräume befinden sich im ehemaligen
Oberkasseler Rathaus von1 898.
Der jährl iche Mitgl iedsbeitrag beträgt 1 5 €.

www.heimatverein-oberkassel.de
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Vereinigung der Fotoamateure

Gegründet 1952

Nie war fotografieren einfacher als heute: Man zieht eine

Kamera von der Größe einer Zigarettenschachtel aus der

Tasche oder zückt sein fototaugl iches Mobil-Telefon, wirft ein

Blick auf das Display, und schon ist das Bild gespeichert, bereit

zum Ausdrucken in den schönsten Farben. Davon war man

natürl ich 1 952 noch sehr weit entfernt. Fotobegeisterte

Menschen mussten sich wenigstens mit den Grundzügen der

Fototechnik vertraut machen, mussten wissen, was

Blendenöffnung, Synchronzeit und Schärfentiefe bedeutet.

Dann ging es ans oft fummelige Filmeinlegen

und ans Einstel len von Blende,

Belichtungszeit und Aufnahmeentfernung, um

ein technisch gutes Schwarz-Weiß- Bild

anzufertigen. Rat holte man sich in

Oberkassel damals beim Drogisten Bertel

Kleuver, an den sich ältere Oberkasseler noch

erinnern werden. Er regte 1 952 die Gründung

der Vereinigung der Fotoamateure an, um

gemeinsam mit Fotobegeisterten alle Bereiche

der Fotografie von der Aufnahme bis zum

Entwickeln und vergrößern kennen zu lernen.

– Im Laufe der Jahre nahm zwar die Foto-

Fachsimpelei großen Raum ein, doch darüber

hinaus hatte man viel Spaß bei Foto-Ausflügen in die nähere

und weitere Umgebung, und man organisierte Vorträge und

zahlreiche Ausstel lungen mit historischen und aktuel len Fotos

aus allen fotografischen Interessenbereichen: Nahaufnahmen

von Pflanzen und Tieren, Landschaftsfotos, Portraits,

Fotoexperimente, ungewöhnliche Perspektiven und andere

Themen. Bildgestaltung und Bildkritik kamen bei den Treffen

nicht zu kurz, und jeder konnte sein Talent weiterentwickeln.

Wenn auch das Fotografieren auf den ersten Blick viel

einfacher geworden ist, so sind die grundlegenden

gestalterischen Fragen und die technischen Voraussetzungen

nach wie vor entscheidend für das Gelingen

zufriedenstel lender Fotos, unabhängig davon, ob sie mit

herkömmlichem Filmmaterial oder digital erzeugt werden.

Daher ist die Auseinandersetzung mit den grundlegenden

Fragen der Fotografie und der Erfahrungsaustausch neben

dem kritischen Betrachten der Ergebnisse bekannter

Fotografen wesentl ich für die Freude an eigenen

zufriedenstel lenden Fotos. Dies bleibt das Ziel der Vereinigung

der Fotoamateure, deren Mitgl iederzahl in den letzten Jahren

frei l ich erheblich geschrumpft ist. Der früher so notwendige

Erfahrungsaustausch aufgrund der zum Teil komplizierteren

technischen Voraussetzungen scheint nicht mehr so wichtig zu

sein angesichts des Siegeszuges der vollautomatischen

Kameras, die seit einiger Zeit sogar gegen das früher so

gefürchtete „Verwackeln“ technische vollautomatische

Hilfsmittel bieten. Hinzu kommen die vielen Möglichkeiten zur

Veränderung bzw. zur Optimierung der Fotos durch

ausgereifte Computerprogramme, die immer leichter zu

bedienen sind. Wir möchten den

Erfahrungsaustausch über die Fotografie in

diesem Jahr neu beleben und freuen uns

über Interessenten aller Altersstufen, die mit

uns gemeinsam ihre Fotokenntnisse

verbessern wollen, die interessant gestaltete

Bilder erzeugen wollen und dabei mit uns

lernen, unsere Umwelt in vielerlei Situationen

neu zu entdecken und fotografisch spannend

festzuhalten.

Eine Anregung hierzu soll unter anderem von

einem Wettbewerb ausgehen, bei dem es

darum geht, Detai ls in unserer näheren

Umgebung in Oberkassel aufzuspüren. Ein vergleichbarer

Wettbewerb im Rahmen der Oberkasseler Kulturtage brachte

manche „Aha“-Erlebnisse hervor. Die

Wettbewerbsausschreibung wird an unsererm

Informationsstand bei den Vereinstagen am 1 7. und 1 8.

September in der Jupp-Gassen-Halle bereit gehalten. Sie wird

anschließend auch in Papierform und als Datei verfügbar sein.

Informationen erhalten Sie persönlich, per Telefon

und per eMail von:

Klaus Großjohann, Meerhausener Straße 20
Tel. 0228 440696; kwgbonn@aol.com
Franz-Erich Schmitz, Basaltstraße 7
Tel. 0228 444088; fe-schmitz@web.de
Ulrich Frenzel, Tel. 02223 31 68
frenzel.u@t-onl ine.de
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Königswinterer Straße 61 8
53227 Bonn-Oberkassel

Tel: 0228/4431 04
www.bri l len-weiss.com

Jesus-Maria-Josef
Junggesellen-Schützenbruderschaft

Bonn-Oberkassel 1 794 e.V.

Für Glaube, Sitte und Heimat

Die Bezeichnung „Bruderschaft“ verdeutl icht die enge Be-

ziehung zur katholischen Kirche. Im 1 5. und 1 6. Jahrhun-

dert hatte fast jede rheinische Gemeinde eine

Bruderschaft, oft eine Gebetsbruderschaft.

Im Laufe der Zeit ergab sich die Notwendigkeit, dass

aus den Reihen der Bruderschaft eine Schützengesell-

schaft gegründet wurde, um in unruhigen Zeiten das Ei-

gentum der Kirche zu (be)schützen. So wurde bei

Prozessionen das Allerheil igste von den Schützen beglei-

tet. Diese Pfl ichten sind noch in der heute gültigen Sat-

zung verankert. So nehmen die Schützenbrüder an der

Fronleichnamsprozession und vielen anderen kirchl ichen

Festtagen auch im Sinne der Brauchtumsbewahrung tei l .

Soviel zur Herkunft unserer Bruderschaft. Im jetzigen Ter-

minkalender der Junggesellen nehmen das Maifest und

das Schützenfest einen wichtigen Platz ein. Am letzten

Wochenende im Mai (meist zusammen mit dem Maikäfer-

fest) veranstalten wir für die Oberkasseler Bevölkerung

ein Mai- und Kinderfest. Ab 1 5 Uhr veranstalten unsere

ehemaligen Könige das Kinderfest mit spannendem Sie-

benkampf. Zur späteren Stunde wird unser Maikönigs-

paar gekrönt. Am 30. Apri l werden alle ledigen

Oberkasseler Mädchen, die das 1 6.Lebensjahr vollendet

haben, unter den Junggesellen versteigert. Maikönig wird

derjenige Junggeselle, der das letzte Gebot auf das Mäd-

chen abgegeben hat, das den höchsten Betrag erzielte.

Das Schützenfest in Oberkassel findet an der Kirmes

(Kirchweihfest) statt, dem Sonntag nach Maria Himmel-

fahrt. Die sechste Jahreszeit in Kaassel beginnt. Die

Häuser sind herrl ich geschmückt mit grün/weißen Fah-

nen und das Tambourcorps und die Blasmusik hört man

im ganzen Ort. Jeweils von Sonntag bis Dienstag finden

traditionel le Paraden auf der Adrianstraße mit den an-

schl ießenden Festbällen im katholischen Pfarrheim statt.

Der Eintritt dort ist immer frei. Der Höhepunkt für jeden

Junggesellen ist das Königsvogelschießen montags mor-

gens. Früher wurde im Steinbruch von Peter Uhrmacher

geschossen, heute geschieht dies - wie auch schon seit

vielen Jahren- auf dem Oberkasseler Sportplatz. Jeder

Junggeselle, der das 1 6.Lebensjahr vollendet hat, kann

am Schützenzug tei lnehmen.

Im Terminkalender stehen noch viele weitere Veranstal-

tungen neben Maifest und Kirmes. An Christi Himmel-

fahrt gibt es eine Wanderung mit leckerer Verpflegung

und spannenden Ausflugszielen. Regelmäßig besuchen

wir die befreundeten Bruderschaften in Königswinter,

Nieder- und Oberdollendorf. Im vergangen Jahr haben

wir an der Aktion Bonn Piccobello tei lgenommen, um un-

ser Oberkassel zu verschönern. Am neuen Weihnachts-

markt des Bürgervereins haben wir uns auch gerne

beteil igt.

Jeder Jugendliche, der das 1 6. Lebensjahr vollendet hat,

ist herzl ich eingeladen bei uns mitzumachen. Durch die

vielen Veranstaltungen wird das Miteinander gestärkt

und jeder fühlt sich sofort mittendrin. Natürl ich lade ich

alle Oberkasseler Bürger zu unseren Festen ein, um

auch mit uns zu feiern.

Wenn Sie Fragen, Anregungen, Kritik oder Wünsche ha-

ben, stehen ich und mein Stel lvertreter Andreas Brenner

jederzeit mit offenem Ohr bereit.
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Oberkasseler

Elterninitiative

Taubenschlag e.V.

Direkt auf der Oberkasseler Le-

bensader, der Königswinterer

Strasse befindet sich unser Tau-

benschlag. 40 Kinder werden

hier werktags von früh morgens

bis in die späten Nachmittags-

stunden von unserem kompe-

t enten Personal professionell

und mit viel Herz betreut. Bei zwei altersgemischten Grup-

pen von 2 Jahren bis zur Einschulung ist viel Leben in

dem entsprechend ausgebauten Gründerzeithaus, wel-

ches nicht nur aus Sicht der Königswinterer Strasse einla-

dend gestaltet ist, sondern auch von der Rückseite aus,

mit seinem großen Garten seine Schützl inge zum Spielen

einlädt. Im Haus können die Kinder können neben unse-

rer Turnhalle, dem Werkraum, den Gruppenräumen und

Ruheräumen auch unsere gesunden und ausgewogenen

Mahlzeiten genießen, die von zwei Köchen tägl ich frisch

in der Küche des Taubenschlages zubereitet werden.

Als Elterninitiative gestalten wir den Taubenschlag mit! In

Gruppen pflegen und erledigen wir verschiedenste Aufga-

ben rund um den Taubenschlag.

Ein großes Projekt des vergangene Kindergartenjahres,

das uns mehrere Monate im tägl ichen Kindergartenleben

begleitete, stand unter dem Motto „Wie´s früher einmal

war“. Der Taubenschlag verwandelte sich - Zimmer wur-

den umgestaltet, alte Haushaltsgegenstände begleiteten

unseren Alltag und auf dem Speiseplan standen „Arme

Ritter“ und „Kalte Hunde“, al les wurde mit den Kindern

vorab besprochen, erarbeitet und gelebt. Der Abschluss

und die Krönung des Projektes war unser Sommerfest,

auf dem die Kinder Lieder und Spiele aus alter Zeit prä-

sentierten. Dort konnten wir auch schon die Famil ien be-

grüßen und kennenlernen, die jetzt nach den

Sommerferien zu uns gestoßen sind.

Einen detai l l ierten Einbl ick in das Leben im und um den

Taubenschlag möchten wir bei den Oberkasseler Kultur-

tagen ermöglichen. Neben Führungen im Taubenschlag

selbst, werden wir auch mit einem Stand in der Jupp-

Gassen-Halle vertreten sein, wo wir interessierten Eltern

und Allen die Fragen an uns haben gerne Rede und Ant-

wort stehen möchten.

Im vergangenen Kindergartenjahr wurde der Tauben-

schlag von zwei

Jahrespraktikantin-

nen unterstützt, die

neben den lehrrei-

chen Erfahrungen

die sie mitnehmen

konnten unseren

Kindern auch viel

Freude und Zunei-

gung entgegen

brachten. Wir sind

der festen Über-

zeugung, dass alle

profitierten und las-

sen sie jetzt mit

Wehmut ziehen. In-

teressenten/innen,

die ebenfal ls an einem Praktikum im Taubenschlag inter-

essiert sind, bitten wir mit uns Kontakt aufzunehmen

Nähere Infos auch unter:

www.taubenschlag-bonn.de

Eltern, Kinder und Erzieherinnen freuen sich auf ein wei-

teres schönes Jahr rund um die KiTa Taubenschlag in

Oberkassel.
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Veranstaltungen und Termine

des VdO in 2011 / 201 2

1 7. / 1 8. Sep. 2011 „aktiv in Oberkassel“

Jeweils von 1 2-1 8 Uhr. Kleines

Bühnenprogramm an beiden Tagen. Selbst

gebackenen Kuchen im Cafe auf der Empore.

Sonntags warmer Mittagstisch.

30. Sep. 2011 Jahreshauptversammlung des VdO

20.00 Uhr im Antalya Gril l . Langemarckstr. 29a

für al le VdO angehörende Vereine.

1 3.Nov. 2011 Kranzniederlegung zu Volkstrauertag

11 .00 Uhr am Ehrenmal am Marktplatz. Alle

Oberkasseler Bürgerinnen und Bürger sind

hierzu herzl ichst eingeladen.

04.Dez. 2011 Seniorenweihnachtsfeier

1 5.00 Uhr in der Jupp-Gassen-Halle. Al le

Oberkasseler Seniorinnen und Senioren ab dem

65. Lebensjahr sind zu Kaffee und Kuchen

eingeladen. Unteranderem treten das

Zupforchester Oberkassel sowie der Rheinische

Kinder und Jugendchor auf.

Zum ersten Advent Weihnachtsbaumaufstel lung Vereine

stel len den Tannenbaum auf dem Marktplatz auf. In die-

sem Jahr gibt es eine neue Lichterkette für den Baum,

die von der WOK gestiftet wurde. Hierfür nochmals vielen

Dank.

April 201 2 VdO-Frühjahrstreffen

Hier treffen sich die VdO angehörenden Vereine

in lockerer Atmosphäre zu Gesprächen und

Erfahrungsaustauschen.

•••••••••••••••••••••••••••••••••••

Spendenaufruf des VdO-Oberkassel

Ob einen Kranz an Volkstrauertag, der Oberkasseler

Weihnachtsbaum oder der Kuchen für unsere Senioren-

weihnachtsfeier, al l diese Sachen werden durch Umla-

gen von den Mitgl iedsvereinen finanziert. Da aber

unsere Vereine kaum noch Zulagen von seitens der

Stadt beziehen und die Kassenstände immer mehr

schrumpfen, wird es immer schwieriger solche Veranstal-

tungen zu bezahlen.

Bitte unterstützen Sie das allgemeine Oberkasseler Ver-

einsleben mit Ihrer Spende unter:

Kontoinhaber: Hans Peter Dechert

Sparkasse Köln / Bonn

BLZ: 370 501 98

Konto- Nr. : 435 005 78

Volksbank Bonn-Rhein-Sieg

BLZ: 380 601 86

Konto- Nr. : 520 604 40 1 4

Für Ihre Spende im Voraus herzl ichen Dank.

Ihr Verband der Ortsvereine Bonn-Oberkassel
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Gemeinsam sind wir stark

Das bestätigt wieder mal die Veranstaltung am

1 7./1 8. September in Oberkassel. Ein Jahr Planung,

etl iche Treffen mit den Vorbereitungsteams, unzähl-

bare Telefonate Gespräche und Briefwechsel. Die

Oberkasseler Kulturtage und das Infowochenende

der Vereine „aktiv in Oberkassel“ gleichzeitig stattfin-

den zu lassen stel lte uns alle vor einer großen Her-

ausforderung. Dem Moderatorenteam der

Kulturtage sowie dem Vorbereitungsteam der Ver-

einstage möchte ich an dieser Stel le meinen Herz-

l ichsten Dank aussprechen. Auch wenn die

Veranstaltung erst nach dem Erscheinen dieser Zei-

tung stattfinden wird, so sind die Vorbereitungen die-

ser Teams zum größten Teil abgeschlossen. Ich

durfte miterleben wie engachierte Oberkasseler Bür-

ger und Mitgl ieder verschiedener Vereine diese

Zwei Veranstaltungen zu einer Großen zusammen

fügten. Mit Leidenschaft und voller Tatendrang wur-

de hier für Oberkassel und seiner Umgebung Gutes

getan. Auch wenn man mir mehrmals zu verstehen

gab, dass man gerne im Hintergrund arbeite und Na-

men keine Rollen spielen, so möchte ich hier die Ge-

legenheit nutzen und die Teams Namentl ich

vorstel len.

Das Moderatorenteam der Kulturtage:

-Klaus Großjohann

-Franz-Erich Schmitz

-Michael Müller-Ehl

-Rosi Lindner

-Charlotte Regul

-Tom Hanusch

-Uwe Claus

-Bettina Brieger-Geffen

-Klaus Busch

Vorbereitungsteam „aktiv in Oberkassel“

-Thorsten Menzel

-Hans Peter Dechert

-Klaus Großjohann

-Margret Krahe

-Franz Möseler

-Frank Suhre

-Rolf Sülzen

„Vielen Dank“

Rolf Sülzen

(1 . Vorsitzender des VdO)

PS: viel leicht noch etwas zur „Oberkasseler Zei-

tung“ 2011 .

In diesem Jahr haben wir die Zeitung zu dieser

Großveranstaltung herausgebracht um den Verei-

nen die Möglichkeit zu geben sich vorzustel len und

mit dem was sie tun zu repräsentieren. Dazu wird

sie auch über die Grenzen von Oberkassel hinaus,

kostenlos in den Haushalten vertei lt.

Ab 201 2 wird die „Oberkasseler Zeitung“ wie ge-

wohnt wieder im Oktober erscheinen
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Aufteilung

der

Jupp-Gassen-Halle

für die Vereinstage am

1 7. und 1 8. September 2011
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Bühnenprogramm 1 7./1 8. Sep. 2011
In der Jupp-Gassen-Halle Oberkassel

Samstag 1 7. Sep. 2011 : 1 5.00 Uhr Beueler Judoclub e.V.
-Einweisung in die Selbstverteidigung-

1 6.00 Uhr Tanzcorps Nixen vom Märchensee
-Showtanz-

1 7.00 Uhr Circusschule Corel l i e.V.
-artistische Darbietung-

Sonntag 1 8. Sep. 2011 : 1 3.00 Uhr Beueler Judoclub e.V.
-Einweisung in die Selbstverteidigung-

1 4.00 Uhr Tambourcorps Grün-Weiß 1 950 e.V.
-Musik-

1 5.00 Uhr Frauenchor BonnSonata
-Chorauftritt-

1 6.00 Uhr Circusschule Corel l i e.V.
-artistische Darbietung-

1 7.00 Uhr Tanzcorps Nixen vom Märchensee
-Showtanz-
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66 Jahre

Damenkomitee Nixen vom Märchensee

Wir feiern in diesem Jahr unser 66-jähriges Be-
stehen und blicken somit auf eine langjährige
Tradition zurück. In den 66 Jahren haben wir 64
Sitzungen veranstaltet, sind in fast 200 Karne-
valszügen mitgegangen, haben auf vielen Büh-
nen gestanden und Sketche gespielt, haben mit
Stolz in den Jahren 1 988 (Silke I . ) und 2006
(Melanie I I . ) eine Wäscherprinzessin gestel lt
und noch vieles, vieles mehr.
All diese Dinge machen wir „ us Spaß an d´r
Freud“, denn auch nach 66 Jahren heißt unser
Motto immer noch:

„Anderen Menschen Freude zu bereiten

ist für uns selbst die größte Freud“

Leider hat der Wandel der Zeit auch bei uns sei-
ne Spuren hinterlassen, und wir mussten uns
von unserer Sitzung erst einmal verabschieden.
Wir haben uns auf ein neues Terrain begeben
und veranstalteten in diesem Jahr das erste
mal eine Karnevalsparty an Weiberfastnacht.
Diese ist uns, laut Rückmeldung aus der Bevöl-

kerung auch sehr gut gelungen - nicht zuletzt
Dank unseres DJ Bodo.
In 201 2 wollen wir dies wiederholen und laden
sowohl Männer als auch Frauen zur

Weiberfastnachts-Party

am 1 6. Februar 201 2

ein.
Die Party findet wieder im Katholischen Pfarr-
heim, Kastel lstraße in Oberkassel statt und be-
ginnt um 1 4.00 Uhr
Der Eintritt beträgt 5 Euro.
Essen und Trinken gibt es zu erschwingl ichen
Preisen.

Natürl ich freuen wir uns stets über Zuwachs in
unserem Komitee:
Wer Lust und Zeit hat und uns unterstützen
möchte, ist herzl ich eingeladen zu einem unse-
rer monatl ichen Treffen zu kommen und unser
Lustiges Komitee näher kennen zu lernen. Bei
Interesse melden Sie sich bitte bei unserer Prä-
sidentin Ute Groll unter: 0228 443599 oder
unserer 1 . Vorsitzenden Bettina Schori unter:
0228-445324

Wir freuen uns auf Euch! ! !

Euer Damenkomitee Nixen vom Märchensee

www.nixen-online.de/
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30 Jahre CIRCUSSCHULE CORELLI

Seit dreißig Jahren gibt es in Oberkassel die CIRCUS-

SCHULE CORELLI : Zunächst waren es einige zirkusbe-

geisterte Jugendliche, die in ihrer Freizeit Jongl ieren,

Feuerschlucken und Zaubertricks einübten und damit

weit über die Grenzen von Bonn hinaus bekannt wurden.

Dann wurde ein gemeinnütziger Verein gegründet, es folg-

te die Anerkennung als “Träger der freien Jugendhilfe”,

die Aufnahme in den Paritätischen Wohlfahrtsverband

und im Laufe der Jahre entwickelte sich aus der kleinen

Schar eine Gruppe von 30 bis 40 jungen Leuten, die sich

zahlreichen Zirkuskünsten widmen. So wird heute bei CO-

RELLI auch Seiltanz, Akrobatik, Einradfahren, Clownerie,

Trapezartistik und vieles mehr ausprobiert und im Laufe

der Zeit ist aus dem einen oder anderen Freizeitartisten

ein professioneller Künstler geworden.

Einer der ersten CORELLI ! Schüler und heutiger künstle-

rische Leiter der Circusschule ist im Hauptberuf erfolgrei-

cher Unterhaltungskünstler. Es ist der Clown Cito Pil ini

(www.citopil ini .de). Wegen seiner zahlreichen Engage-

ments im In! und Ausland kann er nicht ständig persön-

l ich bei den Proben anwesend sein, aber über das

Internet gibt es tägl ichen Kontakt zu ihm.

Vor Ort wirken die beiden anderen Vorstandsmitgl ieder:

Der Oberkasseler Rechtsanwalt Markus Klotz kümmert

sich um die Verwaltung des Vereins und der COREL-

LI ! Gründer Hanspeter Kurzhals ist für die Organisation

und praktische Arbeit zuständig.

Lehrer in der Circusschule sind die erfahrenen, oft schon

seit 1 0 Jahren aktiven CORELLI Artisten, die jetzt im jun-

gen Erwachsenenalter ihre eigenen Fertigkeiten an die

Jüngeren weitergeben. Das Ganze geschieht ehrenamt-

l ich, denn fest angestel lte oder normal bezahlte Lehrer

könnten nicht bezahlt werden.

Das Mitmachen bei CORELLI ist nämlich für al le Kinder

und Jugendliche kostenlos. Alle, die sich für die Zirkus-

künste begeistern, sol len die Möglichkeit haben, diese zu

erlernen und aufzuführen. Die Vorführungen sind dann

auch die wichtigste Einnahmequelle, um die entstehen-

den Sachkosten für Kostüme, Requisiten, Wagen und

das CORELLI ! Gelände zu finanzieren. Hinzu kommen

Spenden und Zuschüsse aus öffentl ichen Haushalten.

Die CIRCUSSCHULE CORELLI verfügt über ein 1 000

Quadratmeter großes Gelände mitten in Oberkassel (Am

Buschhof 25), wo es das CORELLI Haus mit Werkstät-

ten, Kostümkammer, Bibl iothek, Medienraum, Schlan-

genzimmer, Büro, Küche und Aufenthaltsräumen gibt,

außerdem das Probenzelt und die Freiluftmanege. Der

CORELLI ! Bus und die drei Anhänger finden dort eben-

fal ls Platz. Die Zirkusproben sind nachmittags nach 1 6

Uhr, montags speziel l für solche, die einfach mal so rein-

schnuppern wollen und alles erklärt haben möchten. An

den anderen Tagen verabreden sich die Kinder und Ju-

gendlichen je nach Interessen zu gemeinsamen Proben

und Übungen. Einige sind dann auch in den Werkstätten,

in der Kostümkammer oder im Medienraum tätig

Viel Anklang in Oberkassel fanden die zwei ausverkaufte

Jubiläumsvorstel lungen am 1 9. und 20. März 2011 in der

Jupp-Gassen-Halle. 35 junge Artisten zeigten ein buntes

Zirkusprogramm für Groß und Klein.

Beim großen Deutschlandfest der Stadt Bonn ist die CIR-

CUSSCHULE CORELLI natürl ich auch dabei. Vom 1 . bis

3. Oktober gibt es insgesamt 1 2 Kurzvorstel lungen bei

freiem Eintritt im CORELLI-Zirkuszelt auf der Wiese ne-

ben dem Posttower.

Weitere Informationen im Internet: www.corelli .de
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Die Entwicklungsgeschichte des
Evangelischen Seniorenzentrum
Theresienau e.V.

Das neu- und umgebaute Evangelische Seniorenzentrum

Theresienau feierte seine Fertigstel lung am 1 7. März

2007 und bietet mit 1 35 Einbettzimmern und 5 Zweibett-

zimmern pflege- und hilfebedürftigen Menschen ein inne-

res und äußeres Zuhause an. Die Evangelische

Kirchengemeinde Oberkassel hatte 1 947 ein kleines Al-

tenheim mit 1 0 Betten in der Zipperstrasse 20 gebaut.

1 977 entstand das Neue Evangelische Altenheim Theresi-

enau mit 1 40 Betten im Wohnbereich und 25 Betten im

Pflegebereich – im Rahmen eines eigenständigen, einge-

tragenen Vereins. 1 998 wurde der Ambulante Pflege-

dienst Theresienau eingerichtet und löste die seitens der

Evangelischen Kirchengemeinde seit 1 900 angestel lten

Diakonissen bzw. später die beiden Gemeindeschwes-

tern ab.

Der evangelisch-christliche Auftrag.

Das Evangelische Seniorenzentrum weiß sich durch das

Evangelium von Jesus Christus zur Hilfe und Pflegeein-

richtung für alt gewordene, kranke und sterbende Men-

schen beauftragt.

Das Leitbi ld ist von seinen Wurzeln her dem christl ichen

Menschenbild verpfl ichtet, enthält die ursprüngliche Anbin-

dung evangelisch-diakonischen Handelns an das christl i-

che Motiv der Nächstenl iebe und stel lt somit ein

christl iches Gütesiegel dar. Wir respektieren andere

christl iche Glaubensformen und persönliche Überzeugun-

gen, sofern diese den uns gemeinsamen Grundwerten

entsprechen. Die christl iche Sicht des Menschen darf

nicht über ein Primat der Wirtschaftl ichkeit verdrängt wer-

den.

Das Angebot

1 ) Ambulant

a) Pflege im Rahmen der Pflegeversiche

rung (SGB XI)

b) Pflege im Rahmen der

Krankenversicherung (SGB V)

c) Betreuungsleistungen nach § 45 SGB XI

d) Hauswirtschaftl iche Versorgung

e) Beratung und Begleitung in Krisensitua

tionen

2) Stationär

a) Vollstationäre Pflege im Rahmen der

Pflegeversicherung (SGB XI)

b) Pflege im Rahmen der Krankenversiche

rung (SGB V)

c) Alltagsbegleitung nach §87b SGB XI

d) Kurzzeitpflege

3) Allgemein

a) Menüservice nach Hause

b) Restaurant für Gäste (offener Mittags

tisch)

c) Veranstaltungsort für Senioren

d) Fest- und Feiergestaltung für Gesell

schaften bis 75 Personen
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M. & O. Köpke GbR

Seit über 50 Jahren bringt der Beueler

Judo-Club e.V. erfolgreiche Judokas

hervor

Im letzten Jahr konnte der Beueler Judo-Club
e.V. , der seinen Hauptsitz in Bonn-Oberkassel
hat, sein 50-jähriges Jubiläum feiern.
In insgesamt 9 Abteilungen, davon fünf in Bonn
(Beuel-Oberkassel, Beuel-Ost Gesamtschule,
Bonn-Friesdorf, Bonn-Hardtberg und Bonn-Au-
erberg), zwei in Niederkassel und jeweils eine
in Bad Honnef sowie Sankt Augustin wird für
Mädchen und Jungen ab ca. 6 Jahren „Judo“
und für die ganz Kleinen zwischen 4-6 Jahren
„Ringen, Raufen, Grundlagen Motorik“
angeboten.
Seit 2001 ist der Beueler Judo-Club e.V. der mit-
gl iederstärkste Judo-Club in Deutschland. In al l
den Jahren seines Bestehens hat der Beueler
Judo-Club e.V. unzähligen Kindern aus Bonn
und der Umgebung neben der Freude an der
Bewegung und dem Sport auch andere wichti-
ge Werte vermittelt.
Denn das Leit-Motto des Beueler Judo-Club
e.V. lautet von je her „Kinder stark machen“.
Dem Verein ist es wichtig Kindern und Jugendli-
chen durch unsere hochqualifizierten Trainer
die Werte der Sportart Judo spielerisch zu ver-
mitteln. Werte wie: Respekt, Achtung, Höfl ich-
keit, Fleiß, Diszipl in und Teamfähigkeit!
Natürl ich kommt der Spaß hierbei nicht zu kurz.
Seit vielen Jahren bietet der Beueler Judo-
Club seinen Mitgl iedern, davon ca. 80% Kinder
und Jugendliche, sowie deren Famil ien außer
Judo, Selbstverteidigung auch diverse Frei-
zeitaktivitäten wie z.B. Maiwanderungen,
Pfingstlager, Sommerfeste und Skifreizeiten
etc. an. Außerdem nimmt der Verein regelmä-
ßig an verschiedensten Veranstaltungen tei l , ob
beim diesjährigen Maikäferfest in Oberkassel,
bei diversen Karnevalsumzügen oder beim Pro-
menadenfest Beuel.

Zu der tägl ichen Arbeit im Verein besuchen un-
sere drei hauptamtl ichen Trainer zudem regel-
mäßig diverse Grundschulen, um dort im
Schulsportunterricht den Kindern die Sportart
Judo spielerisch nahe zu bringen.
In unserer Abteilung Beuel-Oberkassel besteht
für Jugendliche / Erwachsene ab 1 6 Jahren au-
ßerdem die Möglichkeit, neben Judo auch
Selbstverteidigung (Ju Jutsu) zu erlernen.
Unser erfahrener Trainer Thomas Klenovsky,
selbst Leiter und Ausbilder Kampfsport bei der
Bundes-Polizei, wird Sie mit seinem Training
begeistern. Er versteht es Ju Jutsu mit viel
Spaß zu vermitteln, so dass alle Teilnehmer mit
Freude am Training tei lnehmen.

Nach den Sommerferien bietet der Beueler Ju-
do-Club e.V. wieder zahlreiche kostenlose
Schnupperkurse für Mädchen und Jungen ab 4
Jahren an.

Kurs I : Ringen, Raufen, Grundlagen
Motorik ( ca. 4 – 6 Jahre)

Kurs I I : Judo spielerisch erlernen
( ca. 6 – 9 Jahre)

Kurs I I I : Judo erlernen und anwenden
( ca. 9 – 1 6 Jahre)

Jetzt neu im Programm:
Kurs IV: Judo für Ältere, Wiedereinsteiger

und Anfänger ab 25 Jahre

Auch die Ju-Jutsu-Abteilung freut sich auf neue
Anfänger oder Wiedereinsteiger. Interessierte
melden sich bitte in unserer Geschäftsstel le
unter Telefon: 0228 - 462430 oder 01 72 – 200
1 51 5. Auf unserer Homepage unter

www.beueler-judo-club.de

finden Sie viele wichtige Informationen.
Besuchen Sie uns daher einfach vorab schon
mal auf unserer immer aktuel len Homepage.
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45 Jahre
Tanzcorps Nixen vom Märchensee

Immer noch jung und frisch. Viele haben bei
uns mitgemacht. Und nach so vielen Jahren
macht es immer noch viel Freude. 50 Tänzerin-
nen tummeln sich Woche für Woche in unserer
Halle. 2 Kindergruppen 1 Jugendtanzcorps und
ein Damentanzcorps. In al l den Jahren haben
wir viele Pokale gewonnen. Auch in unserer
Freizeit haben wir viel zusammen unternom-
men. So waren wir des öfteren an der See und
zum Skilaufen in Österreich. Am 1 7. + 1 8. Sep-
tember stel lt sich unser Verein in der Jupp-
Gassenhalle vor. Kommt uns besuchen wir
würden uns freuen. Wer bei uns mit machen
wil l , kann sich dann bei uns melden. Und sonst
anrufen bei Christa Obermeier (Tel. : 0228/
441 823), Ulrike Vogt, Melanie Remberg.
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Oberkasseler
Wassersport - Verein 1 923 e.V.
Mitglied im Deutschen Kanuverband

und im Deutschen Schwimmverband

Im Jahre 1 923 entschlossen sich sieben junge Oberkasseler

etwas gegen den Ertrinkungstod im Rhein zu unternehmen.

In dieser Zeit ertranken jährl ich 1 0 Menschen beim Schwim-

men im Rhein.

Hans Bell inghausen, Adolf Thomas, Hermann Hürter, Josef

Thomas, Stephan Werker, Peter Gemein und Heinrich Pütz

taten sich zusammen und gründeten den „Oberkassler

Schwimm Verein“. Als ersten Schritt um das wilde Schwim-

men im Rhein zu beenden schufen Sie ein Flußschwimm-

bad zwischen Oberkassel und Oberdolldorf das damals

weit über die Grenzen hinaus bekannte „Strandbad Ober-

kassel-Dollendorf". Als zweiten Schritt begeisterten sie die

Jugend für den Schwimmsport. Aber das Wichtigste war

sich selbst und andere als Rettungsschwimmer auszubilden.

Seit der Gründung des Vereins und der

Übernahme des Strandbades durch den OWV ist hier nie-

mand mehr ertrunken. 1 924 wurde der Vereinsname in

„Oberkassler Wassersport Verein“ geändert und 1 928 beim

Amtsgericht Königswinter ins Vereinsregister eingetragen.

Im Jahr 1 925 wurden die bis dahin provisorischen Umkleide-

kabinen durch ein festes Gebäude mit 80 Kabinen und einer

Restauration ersetzt. Im Juni 1 930 wurde die Kanuabteilung

des OWV aus der Taufe gehoben, die bereits im ersten Jahr

eine Strecke von 5900 Flußkilometern zurücklegte. Zu die-

ser Zeit fuhr man mit den Binnenschiffern Rheinaufwärts,

wenn man mitgenommen wurde, und paddelte dann im Falt-

boot zu Strandbad zurück.

Es folgten die Kriegsjahre die auch am OWV nicht Spurlos

vorüber gingen. Es dauerte bis zum Jahr 1 949 als sich 9 Ver-

einsmitgl ieder wieder zusammen fanden um die Geschicke

des OWV weiter zuführen. Mit dieser Wiederbelebung trat

nun der Kanusport in den Vordergrund des Vereinslebens.

Der ehemalige Keller des im Krieg zerstörten Umkleidege-

bäudes wurde zur Bootshalle umgebaut. 1 978 konnten wir

an gleicher Stel le das „Otto-Kranz-Haus“ Bootshaus des

OVW eröffnet, es wurde benannt nach unserem langjähri-

gen 1 .Vorsitzenden Otto Kranz der leider viel zu früh von

uns gegangen ist. Al l die Bauarbeiten, sei es die ersten Um-

kleidekabinen, der Neubau des Strandbads, der Umbau des

Kellers zur Bootshalle und der Neubau des Bootshauses

wurden von den Vereinsmitgl iedern in unzähligen Arbeits-

stunden ausgeführt. Nur durch diese Eigenleistung konnten

all diese Projekte gebaut werden.

Soviel zur Geschichte des OVW wenn Sie mehr darüber er-

fahren wollen so können Sie sich im Internet auf unserer

Homepage unter www.owv-oberkassel.de unsere Festschrift

zum 75 Jährigen Bestehen ansehen.

Auch im Sportl ichen bereich war der OWV in den vergange-

nen Jahren sehr erfolgreich. Unsere Sportler haben sich

ganz auf den Wildwasserrennsport spezial isiert. Hier konn-

ten wir in den vergangenen Jahren Dank der hervorragen-

den Arbeit unserer Trainer, die im OWV ehrenamtl ich tätig

sind, und dem Einsatz der Sportler viele Meistertitel einfah-

ren. Selbst Welt- und Europameister sind aus den Reihen

unserer Leistungssportler hervorgegangen. Wir sind stolz

darauf, daß wir immer wieder junge Kanuten zu erfolgrei-

chen Sportlern ausbilden konnten.

Aber auch der Breitensport kommt im OWV nicht zu kurz.

So bieten wir Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen im

Sommer Anfängerkurse an um das Paddeln zu erlernen und

dann gemeinsam die Flüsse in unserer Region bei Wander-

fahrten zu erkunden.

Die gesell igen Aktivitäten kommen beim OWV aber auch

nicht zu kurz. Die Blaue Nacht, unsere Sonnwendfeier oder

die traditionel le Nikolausfeier sind nur einige Veranstaltun-

gen auf denen wir gemeinsam mit Jung und Alt feiern.

Haben wir Ihr Interesse am Wassersport geweckt? Dann

würden wir uns freuen Sie bei der Veranstaltung „Aktiv in

Oberkassel“ an unserem Stand in der Jupp Gassen Halle

begrüßen zu können.

Oder kommen Sie Donnerstagabends ab 1 9:30 Uhr ins

Bootshaus zu unserem Vereinsabend und lernen Sie den

Verein und seine Mitgl ieder kennen.

Fritz Pacht

1. Vorsitzender



Seite 28 Oberkasseler Zeitung 2011

OFV – Die, die mit dem Ball zaubern
(Gut + besser = OFV)

1 00 Jahre plus 1 ist der OFV alt - so steht es jedenfal ls

auf dem Papier. In Wirkl ichkeit ist der OFV ein sehr jun-

ger Verein. Mehr als die Hälfte seiner Mitgl ieder sind

Kinder und Jugendliche. Und so können wir für al le Al-

tersklassen das anbieten was unser l iebstes Hobby ist:

Fußballspielen. An jedem Tag in der Woche wird auf

beiden Fußballplätzen des Stingenbergs gespielt, trai-

niert und mit dem Ball „gezaubert“. Die „Alten Herren“

(AH) zum Beispiel trainieren immer mittwochs. Wer ab

einem Alter von 32 Zeit und Lust auf’s Fußballspielen

hat, und sich noch nicht zu alt dazu fühlt, ist jederzeit

herzl ich wil lkommen. Die OFV-AH können „Nach-

wuchs“ immer gut gebrauchen. Unsere Erste Herren-

mannschaft spielt in der Bezirksl iga. Oberstes Ziel der

neuen Saison wird erst einmal der Klassenerhalt sein,

und wenn dieser gesichert ist, dürfen sich gern auch

neue und ehrgeizigere Ziele gesetzt werden. Ein Be-

such der Heimspiele Sonntag Nachmittag lohnt sich.

Klares Ziel der Zweiten Herrenmannschaft ist der Auf-

stieg in die Kreisl iga B, nachdem die Mannschaft dies

in der abgelaufenen Saison ganz knapp verpasst hat.

Wir sind davon überzeugt, dass es in der kommenden

Saison gelingen wird. Auf unsere Damenmannschaft

sind wir ganz besonders stolz, spielen sie doch bereits

seit Jahren in der Landesliga, und haben soeben zum

dritten Mal in Folge die Bonner Stadtmeisterschaft für

sich entscheiden können. Aber nicht nur Damenfußball

bietet der OFV an: Mädchen und jüngere Damen sind

bei uns auch jederzeit herzl ich wil lkommen. Angefan-

gen von den Bambini - Mädchen bis zu den B – Junio-

rinnen können fußballbegeisterte Mädchen bei uns

trainieren, spielen und – bis auf die Bambinis – auch

auf Punktejagd gehen. Wir hoffen infolge der durch die

Frauen-Fußball-WM geweckte Begeisterung auf zahl-

reiche neue Fußballerinnen ! Auch für die männlichen

Jugendlichen ist bestens gesorgt. Mit zwölf Mann-

schaften werden wir kommende Saison am Spielbe-

trieb tei lnehmen und um Punkte kämpfen. Die in der

vergangenen Saison erzielten Tabellenplätze der ein-

zelnen Mannschaften lassen für die Zukunft viel Gutes

erhoffen. Die Trainingszeiten aller Mannschaften, die

Termine für die Punktspiele und alles Weitere rund um

den Oberkasseler FV ist auf der Homepage des OFV’s

zu finden. Die Web-Adresse lautet: www.ofv.de. Ein-

fach mal anklicken. - es lohnt sich ! Natürl ich hoffte der

OFV auch auf einen Kunstrasenplatz, welcher uns die

Stadt Bonn eigentl ich für 2011 bereits versprochen hat-

te. Leider haben die leeren Kassen der Stadt Bonn

nunmehr dazu geführt, dass sich hier die Planungen

geändert haben. Aber wir haben noch nicht al le Hoff-

nungen aufgegeben. Der Vorstand des OFV, unter Mit-

wirken seines ehemaligen 1 . Vorsitzenden, Herrn

Heiko Fleck, wird beim Projekt Kunstrasenplatz weiter-

hin „am Ball bleiben“.
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50 Jahre

Rheinischer

Kinder- und Jugendchor Bonn

mit dem Frauenchor BonnSonata.

Der vor 50 Jahren von Albert Ecker in Oberkassel gegrün-

dete Chor bl ickt auf außergewöhnliche Konzerterfolge,

hohe Auszeichnungen und 1 . Preise bei verschiedensten

Chorwettbewerben zurück. Seit 2001 führt Markus Karas,

Regional- und Münsterkantor der Stadt Bonn, die langjäh-

rige und erfolgreiche Chorarbeit mit unserem Frauenchor

BonnSonata und dem Jugendchor fort. In Deutschland

war BonnSonata zuletzt NRW-Landessieger (2009) bzw.

3. Preisträger beim Bundes-Chorwettbewerb in Kiel und

in Dortmund (2006 und 201 0). Seit 2006 singen auch die

Kinderchorgruppen unter der Leitung von Markus Karas.

Für unsere konzertanten Auftritte, z. B. bei den Bonner

Beethoven-festen, beim XX. Weltjugendtag in Bonn oder

bei den Vokalfestivals CANTABOnn, bzw. für die CD

„Weihnachtskonzert“, bekam der Chor hervorragende Kri-

tiken.

Der Rheinische Kinder- und Jugendchor Bonn besteht

aus drei Chorgruppen:

Die Kinder des Vorchores sind im Vorschulalter und tas-

ten sich spielerisch an Musik, Rhythmus und Gesang her-

an. Im Kinderchor sind Kinder im Grundschulalter, im

Jugendchor die Jugendlichen ab den weiterführenden

Schulen. Alle singen mit viel Freude und Engagement die

unterschiedl ichste Literatur, von Klassik bis Pop. In den

letzten Jahren hat sich der Kinder- und Jugendchor auf

Musicals und Kinderopern spezial isiert. Schon mehrmals

hatten sie die Möglichkeit, im Telekom-Forum aufzutre-

ten. Auch bei den Konzerten mit dem Erwachsenenchor

BonnSonata sind die Kinder- und Jugendchöre häufig

dabei, so z. B. im Advent und in der Weihnachtszeit im

meist ausverkauften Bonner Münster.

Im Frauenchor BonnSonata singen junge Frauen ab 1 6

Jahren mit. Wir sind eine Chorgemeinschaft, die Freude

am Singen mit musikal ischer Qualität verbindet. Unser

Repertoire umfasst geistl iche und weltl iche Literatur, Mu-

sik aus allen Epochen, Sti lrichtungen und Kulturen: von

Mittelalter bis Neuzeit, von Oper bis Pop. Wir arbeiten an

unserer musikal ischen Entwicklung durch Erprobung

neuer Sti lrichtungen und professionelle Stimmbildung.

Alle Chöre proben in der Turnhalle des I tzel-Sanatorium,

Jul ius Vorster Str. 1 0, 53227 Oberkassel

Vorchor: Donnerstags, 1 5:30 Uhr–1 6:1 5 Uhr

Kinderchor: Donnerstags, 1 6:1 5 Uhr–1 7:1 5 Uhr

Jugendchor: Donnerstags, 1 7.20 Uhr–1 8.30 Uhr

BonnSonata: Montags, 1 9:30 Uhr - 21 :45 Uhr

Schaut doch mal bei unseren Proben vorbei oder nehmt

Kontakt auf zu unserem Chorleiter Markus Karas, Tele-

fon 02226/1 091 8, E-Mail : m.karas@gmx.de oder unserer

1 . Vorsitzenden Gudrun Romes,

Telefon 02236/897897,

E-Mail : Gudrun.Romes@gmx.de

Jubiläumskonzert Augustinum Bonn 19.06.2011
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Alte Kameraden Bonn-Oberkassel e.V.

Michael Jol l iet
Auf dem Oelsfeld 29
531 79 Bonn
01 51 -1 21 09597

Beueler Judoclub e.V

Marc Warnke
Hosterbacherstr. 35a
53227 Bonn
0228-4337221

Bürgerverein Oberkassel e.V.

Hans-Georg Dreidoppel
Jacobstr. 23
53227 Bonn
0228-443074

Castel Chor Oberkassel 1 977 e.V.

Dieter Max
Dornheckenstr. 1 5a
53227 Bonn
0228-441 753

Circusschule Corelli e.V.

Hans-Peter Kurzhals
Am Buschhof 25
53227 Bonn
0228-441 065

DK Nixen vom Märchensee 1 946 e.V.

Bettina Schori
Alsstraße 49
53227 Bonn
0228-445324

DRK-Bereitschaft Bonn rrh.

Anette Hüsch-Sauter
Neustr. 42
53225 Bonn
0228-467809

DRK Begegnungsstätte Oberkassel

Inge Weber
Königswinterer Str. 720
53227 Bonn
0228-471 31 9

Freiwillige Feuerwehr-Oberkassel LE 25

Frank Balsera
Königswinterer Str. 745
53227 Bonn
0228-668838 / 01 60 476501 7

Fr. u. Förd. Gottfried-Kinkel Grundschule e.V.

Thomas Peschke
Kastel lstr. 31
53227 Bonn
01 75 5834082

Förderv am Ernst-Kalkuhl-Gymn. e.V.

Roswitha Müller
Eichendorfstr. 5
53639 Königswinter
02223-23733

Gartenfreunde Bonn-Rhein-Sieg

Gerhard Glimm
Im Bungert 1 4
53227Bonn
0228-441 686

Heimatverein Oberkassel e.V.

Dr. Theodor Röse
Hummerichs Bitze 3
53229 Bonn
0228-486452

JMJ Jungg. Schützenbr 1 794 e.V.

Florian Bauer
Hosterbacherstr. 1 1 0
53227 Bonn
0228-4421 76 / 01 76 226661 59

KG Kaasseler Jonge e.V.

Martin Dinier
Auf den sechs Morgen 3
53227 Bonn
0228-440793 / 01 75 7225475

Kaninchenzuchtverein R41 5

Siegfried Schwabe
Longenburger Str. 3
53639 Königswinter
02223-3435

Kunstraum 720

Gerhard Glimm
Im Bungert 1 4
53227 Bonn
0228-441 686

Katholische Frauengemeinschaft

Christa Mittler
Simonstr. 9
53227 Bonn
0228-443685

Oberk. Elterninitiative Taubenschlag

Königswinterer Str. 682
53227 Bonn
0228-445290

Oberkasseler Fußballverein 1 91 0 e.V.

Uwe Gierl ich
Martin-Görgens-Str.24
5311 7 Bonn
01 71 2851 639

Oberkasseler Wassersportv. 1 923 e.V.

Fritz Pacht
Königswinterer Str. 71 4
53227 Bonn
0228-4333741

Power Pänz 2001 e.V.

Bettina Kempf-Weese
Kastel lstr. 3
53227 Bonn
0228-6297575

Rh. Kinder und Jugendchor Bonn e.V.

Gudrun Romes
Kardorfer Str. 29
50389 Wesseling
02236-897897

Spanischer Elternv. Bonn-Beuel e.V.

Manuel Albaida
Paulusstr. 28
53227 Bonn
0228-420471

Tambourcorps Grün-Weiss 1 950 e.V.

Stephan Käufer
Königswinterer Str. 663
53227 Bonn
0228-6087887

Tanzcorps Nixen vom Märchensee

Christa Obermeier
Hosterbacher Str. 1 28
53227 Bonn
0228-441 823

Turn und Sportverein Oberkassel

Horst Derenbach
Adrianstr.1 51
53227 Bonn
0228-441 888 / 01 70 9042389

Vereinigung der Fotoamateure

Klaus Großjohann
Meerhausener Str. 20
53227 Bonn
0228-440696

Veschaik

Kurt Meil ing
Könisgwinterer Str. 534
53227 Bonn
02223-9211 40

Zupforchester Oberkassel 1 921 e.V.

Kerstin Seele
Dicke Hecke 1 a
53773 Hennef
02242-86389

Ansprechpartner der Vereine




